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Rhein-Sieg-Kreis 27.03.2019 
Der Landrat 

- 05 Kreistagsbüro -

An die Mitglieder 
des Kreistages 

nachrichtlich: 
CDU-Kreistagsfraktion 
SPD-Kreistagsfraktion 
GRÜNE-Kreistagsfraktion 
FDP-Kreistagsfraktion 
LINKE-Kreistagsfraktion 
AfD-Kreistagsfraktion 
Gruppe im Kreistag FUW/Piraten 
sowie Einzelabgeordnete 

22. Sitzung des Kreistages am Donnerstag, 28.03.2019 
hier: Nachreichung von Sitzungsunterlagen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Nachgang zu meiner Einladung zur o.g. Sitzung des Kreistages überreiche ich Ihnen noch 
nachfolgende Sitzungsunterlagen: 

Öffentlicher Teil 

- zu TOP 3: Wahl der ehrenamtlichen Richter/innen beim Oberverwaltunqsgericht 
Münster für die Wahlperiode ab dem 01.02.2020 
hier: Aufstellung der Vorschlagsliste 

hier: Antwort der Verwaltung zur Anfrage des Abg. Dr. Fleck vom 20.03.2019. 

ab Seite 



2 

- zu TOP 12: Mitteilungen und Anfragen 

hier: Antwort der Verwaltung zur Anfrage des Abg. Dr. Fleck vom 20.03.2019 (Anfrage c); Gesundheitliche 
Gefahren 5G-Mobilfunk 

ab Seite 
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Im Vof l 

Siegburg, den 21.03.2019 

- 05 Kreistagsbüro -

An Herrn Kreistagsabgeordneten 
Dr. Helmut Fleck 

Nachrichtlirh: 

CDU-Kreistagsfraktion 
SPD-Kreistagsfraktion 
GRÜNE-Kreistagsfraktion 
FDP-Kreistagsfraktion 
LINKE-Kreistagsfraktion 
AfD-Kreistagsfraktion 
Gruppe im Kreistag FUW/Piraten 

sowie Einzelabgeordnete im Kreistag 

Anfrage vom 20.03.2019 zur Sitzung des Kreisausschusses am 25.03.2019 und 
Kreistag am 28.03.2018 u.iu 

S*™" T°P 4.bZW* 3 der s'tzun9en «Wahl der ehrenamtlichen Richter/innen 
beim Oberverwaltungsgericht Münster für die Wahlperiode ab dem 01.02.2020 
hier: Aufstellung der Vorschlagliste" 

Sehr geehrter Herr Dr. Fleck, 

zu Ihrer Anfrage nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 

zu Frage 1: 

Die Bewerberinnen/Bewerber üben/übten folgende Berufsfelder aus: 

Immobilienmakler/-in 
Rentner/-in 

- Kunsthistoriker/-in 
Betriebswirt/-in 

- Elektrotechniker/-in 

Zu Frage 7: 

AH«rhMoRSiCh 122P®rsonen beworben. Neben den Voraussetzungen nach § 20 VwGO den 
hat das OVT Nr™? 6f• n^C'1 ^ 21 VwG0 sow'e den Hinderungsgründen nach § 22 VwGO 
in »s y Munster für die Auswahl der Personen für die Vorschlagliste mitgeteilt dass 
gung fi^deTsolltenere Kand'daten und Personen mit Migrationshintergrund Berücksichti-

Darüber hinaus wurde darum gebeten, dass Frauen ausreichend Berücksichtigung finden 
In dieser Hinsicht wurde eine ausgewogene Auswahl getroffen. 



Zu Frage 3: 

Die Auswahl und die Erstellung der Vorschlagliste erfolgte über das Kreistagsbüro..Andere 
f-achamter (Personalabteilung) wurden mangels Zuständigkeit nicht beteiligt. 

(Landrat) 
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Der Landrat 21 03 201Q 
Dezernat 2/Amt 53 

An den 

Einzelabgeordneten Dr. Helmut Fleck 

nachrichtlich: 
CDU-Kreistagsfraktion 
SPD-Kreistagsfraktion 
Kreistagsfraktion DIE GRÜNEN 
FDP-Kreistagsfra ktion 
Kreistagsfraktion DIE LINKE 
AfD-Kreistagsfra ktion 
Gruppe im Kreistag FUW/Piraten 

sowie Einzelabgeordneter Meise 

Anfrage des Einzelabgeordneten Dr. Helmut Fleck vom 20.03.2019 

Gesundheitliche Gefahren und Risiken für Menschen, Tiere und Pflanzen 
durch 5G-Mobilfunk, Rechtsmittel der Bürger (Sachstand) 
Anfrage gemäß §12 Geschäftsordnung des Rhein-Sieg-Kreises zur 
nächsten Kreistagssitzung mit der Bitte um schriftliche Bekanntgabe. 

Sehr geehrter Herr Dr. Fleck, 

Ihre o.g. Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Welche gesundheitlichen Gefahren und Risiken für Menschen, Tiere und Pflanzen 
sind durch 5G zu erwarten? 

Zu möglichen gesundheitlichen Gefahren und Risiken verweise ich auf meine 
Antwort zu Ihrer Anfrage vom 03.12.2018. 

Wie sieht die Infrastruktur (Antennen) aus? 

Zu dieser Frage kann seitens des Gesundheitsamtes keine Stellungnahme 
abgegeben werden. 

Welche Rechtsmittel gegen welche Institutionen und Personen haben Bürger, die 
nicht möchten, dass eine solche Mobilfunkantenne vor ihrem Haus steht? 



Zu dieser Frage kann seitens des Gesundheitsamtes keine Stellungnahme 
abgegeben werden, sie ist im Übrigen abhängig von der Art der Umsetzung der 
5G-Technologie durch die Netzbetreiber. Generell werden Zivil- und 
Verwaltungsrechtsweg offenstehen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Land rat 


